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Willi Staubli
27. Juli 1962
unverheiratet

Politik und Beruf:
Warum kandidiere ich
als GPK-Präsident?
• Das Amt des GPK-
Präsidenten interessiert
mich aufgrund meiner
früheren Tätigkeit als

Leiter der Internen Revision einer international
tätigen Versicherungsgruppe.
• Neben den fachlichen Voraussetzungen bringe
ich ein grosses Interesse am politischen Gesche-
hen mit und den Willen, mich im Interesse der
Bevölkerung Teufens zu engagieren.

Wofür möchte ich mich als GPK-Präsident
besonders einsetzen?
• Für die Aufgabe als GPK-Präsident will ich
mich als kritischer und unabhängiger Geist mit
gesundem Menschenverstand und Augenmass
einsetzen. Dabei werde ich die Geschäftsführung
der Gemeinde auf eine sachliche Weise prüfen
und mit dem Gemeinderat konstruktiv zusam-
menarbeiten.

Bisherige politische Tätigkeit:
• Vorstand FDP Teufen (Aktuar) seit 2011
• Mitglied GPK Teufen (Aktuar) seit 2015

Beruf, Ausbildungen:
• Dipl. Mathematiker ETH, Aktuar SAV (Versiche-
rungsmathematiker), Certified Internal Auditor
(Interner Revisor)

Heute tätig als:
• Seit 2011 Leiter Gruppenaktuariat Leben der
Helvetia Gruppe, davor während 6 Jahren Leiter
Interne Revision der Helvetia Gruppe

Biografisches/Privates
Aufgewachsen: St.Gallen
In Teufen seit: 2009
Familie: in fester Beziehung
Lieblingsessen: Kalbsgeschnetzeltes mit Rösti
Lieblingsgetränk: St.Galler Klosterbräu
Musikvorlieben: querbeet, je nach Stimmung von
Appenzeller Streichmusik über Blasmusik,
Klassik und Jazz bis Beatles
Buch auf dem Nachttisch: The Redbreast von
Jo Nesbø
Hobbys: Reisen, Sport, Berge, Lesen
Lebensmotto: Mehr als die Vergangenheit interes-
siert mich die Zukunft, denn in ihr gedenke ich zu
leben (A. Einstein).

Ein Bewerber fürs
GPK-Präsidium
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Bea Weiler
29. August 1969
verheiratet

Politik und Beruf:
Warum kandidiere ich
als Gemeinderätin?
• Um meine Erfahrun-
gen und Werte in ein
Exekutivamt einzu-
bringen.

Wofür möchte ich mich als Gemeinderätin
besonders einsetzen?
• Für lösungsorientierte und pragmatische Politik,
transparenten Dialog und Augenmass im Umgang
mit dem Gemeindevermögen.

Bisherige politische Tätigkeit:
• Gründungs- und Vorstandsmitglied des Chäfer-
fäschts
• Vorstandsmitglied SP AR, Präsidentin SP
Rotbach
• Seit 2006 Mitglied der Schulkommission

Wichtige Mandate:
keine

Beruf, Ausbildungen:
• KV mit Berufsmatura
• Krankenpflege PsyKP, DN II
• CAS «Beratungs-Training»

Heute tätig als:
• seit 2013 als Stellvertretende Betriebsleiterin bei
der Stiftung Suchthilfe in der Heroingestützten
Behandlung

Biografisches/Privates
Aufgewachsen: St.Gallen
In Teufen seit: 1997
Familie: verheiratet seit 1996, Tochter Rahel
(1997), Söhne Simon (1998) und David (2000)
Lieblingsessen: Vermicelles
Lieblingsgetränk: Pepita
Musikvorlieben: Filmmusik Amélie, Vogel-
gezwitscher
Buch auf dem Nachttisch: mein buch vom leben
und sterben von dada peng
Hobbys: Lesen, Politik, Yoga
Lebensmotto: Nur wer sich selbst entfaltet, kann
andere beflügeln.

Marco Sütterle
3. Februar 1970
verheiratet

Politik und Beruf:
Warum kandidiere ich
als Gemeinderat?
• Teufen ist unser
Lebensmittelpunkt
und es stehen wichtige
Dossiers an. Aufgrund

meiner Ausbildung, beruflichen Erfahrung und
Führungskompetenz, sehe ich mich diesen Anfor-
derungen gewachsen.

Wofür möchte ich mich als Gemeinderat besonders
einsetzen?
• Der GR soll sich wieder auf Sachgeschäfte
konzentrieren können und so das Vertrauen der
Stimmbürger sukzessive zurückgewinnen.

Bisherige politische Tätigkeiten:
• Mitglied FDP
• Ehrenamtlich: Mitglied im Verein zur Erhaltung
des Klosters Wonnenstein, STARTFELD Startup-
Coach zur Förderung des Jungunternehmertums
in der Ostschweiz.

Wichtige Mandate:
• keine

Beruf, Ausbildungen:
• lic. oec. HSG, zertifizierter Projektmanager,
LEAN Six-Sigma Black Belt
• Weiterbildungen an der London Business School,
IMD Lausanne und an der Swiss Board School

Heute tätig als:
• selbstständiger Unternehmensberater, Interim-
und Projekt-Manager
• nebenamtlich ausgewählte Verwaltungsrats- und
Lehrauftrags-Mandate.

Biografisches/Privates
Aufgewachsen: in Luzern
In Teufen seit: 2013
Familie: Andrea und ich haben drei Töchter: Julia
(11), Anna (9) und Paula (4).
Lieblingsessen: Chäshörnli ond Südwörscht
Lieblingsgetränk: ein wohlverdientes Feierabend-
bier!
Musikvorlieben: «eifach gueti Musig» – FM1
Buch auf dem Nachttisch: Familienkonferenz von
Thomas Gordon
Hobbys: Joggen und Radfahren, Skifahren.
Gäste bewirten.
Lebensmotto: Der höchste Lohn für unsere Bemü-
hungen ist nicht das, was wir dafür bekommen,
sondern das, was wir dadurch werden. (John Ruskin)
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